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Polizeibericht

Wildschwein auf der
Kreisstraße 9 getötet

Rothenkirchen – Bei einem Wildun-
fall „Pkw kontra Wildschwein“ am
Mittwoch gegen 5.30 Uhr auf der
Kreisstraße 9 bei Rothenkirchen ent-
stand ein Schaden in Höhe von 1000
Euro. Das Wildschwein wurde getö-
tet.

Haltenden Pkw nicht
bemerkt und aufgefahren

Pressig – Schaden in Höhe von 2500
Euro entstand bei einem Verkehrs-
unfall auf der Hauptstraße in Pressig
am Mittwochnachmittag. Eine
31-jährige Fahrerin eines Opel-Astra
übersah einen verkehrsbedingt hal-
tenden Skoda und fuhr auf. Verletzt
wurde niemand.

Polizeibeamter
erschießt verletztes Reh

Steinbach/W. – Am Donnerstag kurz
nach Mitternacht ereignete sich auf
der B85 am nördlichen Ortsausgang
von Steinbach ein Unfall, als ein
über die Straße laufendes Reh von ei-
nem Abschleppfahrzeug erfasst wur-
de. Das schwer verletzte Reh wurde
von einem Polizeibeamten erschos-
sen und so von seinen Leiden erlöst.

Reifen „glatt wie
ein Kinderpopo“

Ebersdorf – Die Kombination „abge-
fahrene Reifen“ und „nicht ange-
passte Geschwindigkeit“ war die Ur-
sache für einen Verkehrsunfall, der
sich am Mittwochabend gegen 21.30
Uhr auf der Kreisstraße 9 ereignete.
Der 20-jährige Fahrer eines VW-Polo
kam in einem Baustellenbereich, der
wegen Rollsplitt auf 30 km/h
Höchstgeschwindigkeit begrenzt
war, nach rechts auf die Bankette
und streifte die Leitplanke. Der dabei
entstandene Schaden am Pkw und
an der Leitplanke wird auf fast 5000
Euro geschätzt. Die den Unfall auf-
nehmenden Beamten staunten nicht
schlecht, als sie am Polo zwei total
abgefahrene Reifen („glatt wie ein
Kinderpopo“) auf der Hinterachse
feststellten.

Marktbericht

Coburg – Auf dem Coburger
Wochenmarkt am Mittwoch
wurden nachstehende Preise
notiert. Sie gelten für je ein
Kilogramm in Euro, wenn
nichts anderes vermerkt ist.
GEMÜSE: Blumenkohl/Stück
1,00-2,95; Bohnen 4,95-5,95;
Broccoli 2,80-5,50; Chinakohl
1,50-2,95; Eissalat/Stück 1,00-
1,95; Feldsalat 18,00; Kartof-
feln 0,80-4,95; Knoblauch
12,00-18,00; Kohlrabi/Stück
1,00-1,20; Kopfsalat/Stück
1,00-1,65; Kürbis 1,00-3,80,
Meerrettich 6,95; Möhren
1,20-2,20; Oliven 12,00-15,00;
Paprika 3,80-5,95; Porree 1,50-
2,50; Radieschen/Bund 0,80-
1,20; Rote Bete 1,50-2,50; Ro-

senkohl 2,80-3,95; Rotkraut
1,50-2,00; Rettich/Stück 0,80-
1,50; Salatgurke/Stück 1,00-
1,45; Sellerie 2,25-2,80; Toma-
ten 2,50-12,00; Weißkraut
0,80-2,00; Wirsing 1,50-2,00;
Zucchini 2,80-3,65; Zwiebeln
1,20-4,95.
OBST: Ananas/Stück 3,80-
5,95; Äpfel 2,50-4,65; Bananen
2,50-3,00, Birnen 2,50-3,95;
Erdbeeren 5,90; Heidelbeeren
23,33; Kiwi/Stück 0,70-1,00;
Mandarinen 3,30-4,50; Nekta-
rinen 3,00-3,95; Orangen 2,50-
4,20; Pampelmuse/Stück 1,00-
1,20; Pfirsiche 3,00-3,95;
Pflaumen 4,95; Weintrauben
3,95-6,95; Zitrone/Stück 0,50-
0,70; Zwetschgen 2,95-3,50.

HÜHNEREIER: sortiert/Stück
0,15-0,23.
KRÄUTER: Dill/Bund 0,50-
0,80; Petersilie/Bund 0,50-
0,70; Schnittlauch/Bund 0,50-
0,70.
HONIG: 1 Pfund 4,00-4,50.
PILZE: Egerlinge 6,50-9,00;
Champignons 5,50-7,95; Pfif-
ferlinge 16,00-19,50; Steinpil-
ze 24,00-29,95.
GEFLÜGEL: Brathähnchen
4,40-5,00; Enten 6,50-8,50;
Gänse 8,50; Puten-Teilstücke
2,00-10,60; Suppenhuhn 3,90-
4,50.
FISCHE: Forelle frisch 9,00;
Karpfen frisch 8,00; Lachsfo-
relle frisch 11,00; Rauchforelle
14,50-15,00.

Ein Fest mit Freunden
Die Reichenbacher
Blasmusiker feiern
2013 das 50-jährige
Bestehen.

Reichenbach – Die Original
Reichenbacher Blasmusik be-
sprach bei einer außerordentli-
chen Hauptversammlung die
Eckpunkte ihres im Jahre 2013
anstehenden 50-jährigen
Gründungsjubiläums. Nach
dem formalen Prozedere und
einem Rückblick auf das
40-jährige Bestehen vor sieben
Jahren diskutierten die Musi-
ker über die Art und Weise, wie
dieses Jubiläum in drei Jahren
ablaufen soll.

Obwohl die Reichenbacher
bereits 2005 die Plakette „Pro
Musica“ aus der Hand des da-
maligen Staatsministers Dr.
Thomas Goppel in Bad Kissin-
gen mit dem Prädikat „Mit
Musiktradition seit 1900“ er-
halten haben, gründeten die
Musiker den heutigen Verein,
die Original Reichenbacher

Blasmusik, offiziell im Jahr
1963.

Jedoch findet im gleichen
Jahr das 100-jährige Grün-
dungsfest des Musikvereins
Tettau sowie des Musikvereins
Pressig statt. Da beide bereits
ein Kreismusikfest beantragt
haben, einigten sich die Rei-
chenbacher Musiker, die Bean-
tragung eines dritten Kreismu-
sikfestes zurückzuziehen, da es
sonst drei solcher Feste inner-
halb von sechs Wochen im
Norden gegeben hätte.

Juni 2013 ist es soweit
Nunmehr soll ein schönes

50-jähriges Gründungsjubilä-
um mit befreundeten Kapellen
aus dem Landkreis gefeiert
werden. Es besteht auch Inte-
resse an der Verpflichtung ei-
ner Musikkapelle aus dem All-
gäu oder aus Oberösterreich,
weshalb zunächst die Möglich-
keit der Unterbringung ge-
plant und organisiert wird.

Da man bei der Terminfestle-
gung die eigenen laufenden
Verträge, die beiden Kreismu-

sikfeste sowie das eventuell an-
stehende Jubiläumsfest des Ju-
gendorchesters Kronach mit in
die Planungen einbeziehen
musste, wurde das Wochen-
ende vom 28. bis 30. Juni 2013
als Festwochenende festgelegt.
Die Musiker hoffen auf die
Rücksichtnahme der örtlichen
Vereine bei deren Planungen.

Das Jubiläumsfest soll wie-
der als Zeltfest abgehalten wer-
den. Ebenso werden die Freun-
de aus Sessenbach bei Koblenz
wieder eingeladen. Fünf be-
freundete Blaskapellen aus
dem Landkreis konnten bereits
verpflichtet werden.

Ein weiterer Punkt war der
Spielbetrieb in der nahen und
mittelfristigen Zukunft. Beson-
ders im tiefen Blech bei Tuba,
Posaune und Tenorhorn
möchte die Kapelle personell
aufstocken. Vorsitzender Klug
betonte, dass er sich immer
über Verstärkung in den
Reihen der Reichenbacher
Blasmusik freuen würde. Wei-
tere Infos unter: www.original-
reichenbacher.de. bz

In der Heimat alt werden
In Teuschnitz startet ein
Modellprojekt für
Senioren. Isabella Schiller
nimmt im Rathaus als
Quartiersmitarbeiterin
ihre Arbeit auf.

Teuschnitz – Um Senioren die Mög-
lichkeit zu geben, in ihrer heimi-
schen Umgebung auch im hohen Al-
ter und eventuell auch bei Pflegebe-
dürftigkeit bleiben zu können, ohne
dass Kinder und Enkel auf ihre Be-
rufstätigkeit verzichten müssen,
läuft in Teuschnitz ein Modellpro-
jekt an. Der Geschäftsführer des Ca-
ritas-Verbandes für den Landkreis
Kronach, Christian Behner, und Bür-
germeisterin Gabriele Weber (Teu-
schnitz) stellten in einem Pressege-
spräch die neue Quartiersmitarbeite-
rin, Diplom-Sozialpädagogin Isabel-
la Schiller, vor.

Isabella Schiller bezog in diesen Ta-
gen ihr Büro in Teuschnitz und wird
zukünftig das bundesweit einmalige
und bisher einzigartige Modellpro-
jekt „In der Heimat wohnen – Teu-
schnitz“ im Aufbau begleiten. Chris-
tian Behner und Bürgermeisterin
Weber erklären dazu, dass der Aus-
gangspunkt zur Idee zunächst die
Analyse gewesen sei, die da lautet:
„Wir werden weniger, bunter und äl-
ter“. Dies sei die knappe Beschrei-
bung von Bevölkerungswissen-
schaftlern zur demografischen Ent-
wicklung in Deutschland.

In der Stadt Teuschnitz ist die Be-
völkerungszahl seit mehreren Jahren
stark rückläufig. Derzeit zählt die
Stadt 2250 Einwohner in vier Orts-
teilen (Rückgang von 2000 bis 2006
um 4,4 Prozent). Die Bevölkerung al-
tert zunehmend.

Durch den Wandel in den Haus-
halts- und Familienstrukturen wird
die Pflege nicht mehr wie bisher vor
allem von Familienangehörigen zu
leisten sein beziehungsweise geleis-
tet werden können. In den Nachbar-
gemeinden Ludwigsstadt und Ro-
thenkirchen befinden sich zwei Al-
tenheime, die von Teuschnitzer Se-

nioren genutzt werden mussten. In
den letzten Jahren sind zirka 25
Menschen aus Teuschnitz dorthin
umgezogen, erklärt Gabriele Weber.
Dadurch hat auch die Zahl der leer
stehenden Wohnhäuser zugenom-
men.

Die Stadt Teuschnitz will nun mit
starken Partnern, wie der Caritas und
der Joseph-Stiftung, den Senioren
ein würdevolles Altern in ihrer ge-
wohnten Umgebung ermöglichen,
auch dann, wenn erhöhter Pflegebe-
darf notwendig wird. „Es wird höchs-
te Zeit, sich durch neue Wege diesen
Problemen mit Lösungsansätzen
entgegenzustellen“, gibt sich die
Bürgermeisterin kämpferisch.

Mit dem kirchlichen Wohnungs-

unternehmen Joseph-Stiftung und
der Caritas hat die Stadt Teuschnitz
zwei kompetente und leistungsstarke
Partner an ihrer Seite um das Modell-
projekt starten zu können.

Dieses versteht sich als sozialräum-
lich orientiertes Wohnkonzept. Die
alten Strukturen der Alten- und Be-
hindertenhilfe sollen durch eine in-
tegrierte, umfassende Versorgung
und Beteiligung abgelöst werden.
Ziel ist es, den Bewohnern ein selbst-
ständiges Leben in ihrer Heimat zu
ermöglichen. Die Nachbarschaft soll
dabei gestärkt werden.

Das Altenhilfekonzept „In der Hei-
mat wohnen“ basiert auf drei zentra-
len Säulen: Barrierefreier Wohn-
raum, Pflegeangebote und Professio-

nelle Dienstleistungen sowie bürger-
schaftliches Engagement durch
Nachbarschaftshilfe. Als zentraler
Anlaufpunkt steht dafür ein Wohn-
haus zur Verfügung, das derzeit reno-
viert und seniorengerecht mit insge-
samt neun Wohnungen und einem
Gemeinschaftsraum ausgestattet
wird. Das Gebäude in zentraler Lage
in Stadtkern von Teuschnitz (Haupt-
straße 36) wird moderne barrierefreie
Ein- bis Zweizimmerwohnungen er-
halten. Vorder- und Hinterhaus wer-
den durch einen Innenhof mit Grün-
anlage zusammen verbunden.

In diesem Innenhof kann, wie im
Gemeinschaftsraum, die offene
Kommunikation mit der Bevölke-
rung und unter den Bewohnern

stattfinden. Eine weitere Neuheit in
diesem Hause wird sein, dass ein Ca-
ritas-Stützpunkt integriert sein wird
und darüber hinaus die Zusammen-
arbeit mit der BRK-Sozialstation und
dem Projekt „Leben plus“ mit Ehren-
amtlichen für vielfältige Angebote
organisiert werden soll. Bei Bedarf
können Beratung, hauswirtschaftli-
che und handwerkliche Hilfen, Un-
terstützung bei Behördenkontakten,
ambulante Pflege etc. in Anspruch
genommen werden.

Durch die Lage im Zentrum kön-
nen vorhandene Ressourcen besser
genutzt und gemeinsame Aktivitä-
ten und Aktionen gut umgesetzt wer-
den, sind sich die Initiatoren einig.
Für die Umsetzung all dieser Mög-
lichkeiten bedarf es professioneller
Unterstützung, wozu Isabella Schil-
ler als Quartiersmitarbeiterin ihre Ar-
beit in einem Büroraum im Teu-
schnitzer Rathaus Teuschnitz aufge-
nommen hat. Sie hofft, dass das
Wohnhaus bis Ende 2011 fertig sein
wird. Ihre persönliche Projektzeit
und Arbeit wird bis Ende 2012 geför-
dert.

Bürgerengagement gefragt
„Ich sehe meine Hauptaufgabe im

Aufbau von Netzwerken, wozu als al-
lererstes demnächst eine Projekt-
gruppe entstehen wird, die dabei un-
terstützend mitwirken soll, denn nur
Leute vor Ort wissen wirklich über
die Infrastruktur und die bestehen-
den Ressourcen an Einrichtungen
und Vereinen Bescheid. Denn das ge-
samte Wohnkonzept basiert auf bür-
gerschaftlichem Engagement. Des-
halb gilt es, alle mit ins Boot zu neh-
men, um ein Projekt der Gemein-
samkeit mit tragfähigem Fundament
aufzubauen“, sagt die Diplom-Sozial-
pädagogin. Dafür wird viel Schaf-
fenskraft, Kreativität und Durchsteh-
vermögen erforderlich sein, fügen
Caritas-Geschäftsführer und Projekt-
leiter Christian Behner und die Rat-
hauschefin Gabriele Weber hinzu.
Isabella Schiller ist in ihrem Büro
Dienstag bis Freitag von 9 Uhr bis 14
Uhr zu erreichen, aber auch über
Telefon 09268/9139017. hof

Bürgermeisterin GabrieleWeber (links) und Caritas-Geschäftsführer Christian Behner begrüßen Isabella Schiller und
weisen die Quartiersmitarbeiterin in ihr neues Büro ein. Foto: K.-H. Hofmann

Ein Glück braucht einen
neuen Anfang

Liebevoller Er, 31/1,80, habe viel Herz
und Verstand, suche nette

schlanke Sie bis 30 J. für eine
harmonische Beziehung. Wenn du
einen netten jungen Mann suchst,

dann melde dich.
��0160-1016809

Er, 49 Jahre
sucht nach großer

Enttäuschung
zuverlässige und treue Frau
für gemeinsame Zukunft.

��0160-98219906

Dem Zufall
auf die Sprünge helfen

suche einen netten, intelligenten
humorvollen Partner, der wie ich
das Leben liebt und nicht mehr

alleine sein möchte, mit Sinn für
Natur, Kultur, etwas sportlich uvm.

Bin 56/1,70, schlank, jung geblieben
im Denken und Fühlen und freue

mich auf deine Bildzuschrift.
� TA4853565Z

Witwe, 67/1,58 m
sucht sympathischen,

wanderfreudigen, vielseitig
interessierten und unterhalt-
samen Südthüringer, bis 70 J.,

NR, der mit mir Thüringens
grünes Herz erkundet und

dabei mein Herz erobern kann.
� SU4851969A

Humorvoller
Widdermann

43/1,80/NR, kinderlieb, an fast
allem interessiert

und für fast alles offen,
sucht feminines Gegenstück.

Bist du um die 40/�7, lustig und
offen, dann klappts bestimmt.
ich freu mich auf Dich!

� TA4852849Z

Freundlicher Handwerker
69 J./1,70, strebsam,
aufrichtig. Bin nicht

ortsgebunden, suche Partnerin,
wenn möglich vom Land.

Natur- u. Gartenfreund. Bitte
nur ernstgem. Zuschriften mit

Bild, garant. zurück.
� AD4852660Z
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Hübsche Sie
Mitte 40, schlank, häuslich,

nett, intelligent, russisch, sucht
eine feste Partnerschaft.

��0160 - 97583958

ER sucht SIE SIE sucht IHN

ANZEIGEN

Extravagante
Vierzigerin
1,75 m / 65 kg, mit Faible für
Fernreisen, Kneipen, Museen,
Filme, Literatur, sucht humor-
vollen, aparten Partner zwi-
schen 40 und 50, der die glei-
chen Interessen hat und noch
Spaß am Leben sucht. Nur
ernstgemeinte Bildzuschriften
erbeten.

� 000000 Z

1-spaltig (50 mm): 39,– €

3
Weiblicher Widder
aus Südthüringen sucht pas-
sendes Gegenstück für eine
harmonische und glückliche
Partnerschaft. Bin 47 / 1,70 m,
NR, geschieden. Trau dich und
schreibe mir, damit wir zusam-
men finden können.

� 000000 Z

1-spaltig (35 mm): 34,– €

2

Männlicher Deckel
aus Oberfranken (38, 1,84 m,
NR, NTR) – sucht passenden

Topf aus der näheren
Umgebung. Bildzuschriften er-

wünscht unter � 000000 A

1-spaltig (25 mm): 29,– €

1

Einfach Coupon ausfüllen bzw. ankreuzen!

�

per Post: Pressehaus Suhl · Schützenstraße 2 · 98527 Suhl

per Fax: 0 36 81 / 851 - 244 oder per Telefon: 0 36 81 / 851 - 168

per E-Mail: dispo@suedthueringer-presse.de

Name ...................................................................................................................................................................................................................

Vorname ........................................................................................................................................................................................................

Telefon (für Rückfragen) ..........................................................................................................................................................

Str. / Nr. (kein PSF) ..............................................................................................................................................................................

PLZ / Ort ...........................................................................................................................................................................................................

Privat-Anzeige (kein gewerblicher Charakter) nur gegen Barzahlung / Verrechnungsscheck

oder Abbuchung. Es erfolgt keine Rechnungssstellung.

Chiffre-Art (bitte ankreuzen): Abholung (4,10 €) Zusendung (7,05 €)

Konto-Nr. .......................................................................................................................................................................................................

BLZ ..........................................................................................................................................................................................................................

Kreditinstitut .............................................................................................................................................................................................

�Datum/Unterschrift ........................................................................................................................................................................

Sie können aus folgenden Rubriken wählen (bitte ankreuzen):

Urlaubsbekanntschaft ER sucht SIE ER sucht IHN Verschiedenes

(Liebes)-Grüße SIE sucht IHN SIE sucht SIE Flirts

Muster (bitte ankreuzen): 1 29,– € 2 34,– € 3 39,– €

Text (bitte in Druckbuchstaben): ......................................................................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................................................................................................................

Private Bekanntschaftsanzeigen – immer freitags.
für mehr als 400 000 Leserinnen und Leser

Schicken Sie Ihre
ANTWORT
auf Chiffre-Anzeigen an:

Chiffre-Nr. .............................................

PRESSEHAUS SUHL
Schützenstraße 2
98527 Suhl

oder per E-Mail:
amor-antwort@
suedthueringer-presse.de
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